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Bild 17: Standort auf der Gemeindeverbindungsstraße, die direkt südlich am Hofstelleng-

rundstück entlang verläuft, am südwestlichen Rand des Hofstellenanwesens, Blickrichtung 

Westen. Im Bild der südliche Bereich des Ackerflächenanteils von Flurstück 2542 mit dem 

Einfahrtbereich von der Straße aus. Zwischen der Gemeindeverbindungsstraße und dem 

Ackerbereich verläuft ein durchgehender Oberflächenwassergraben und die Einfahrt in den 

südlichen Ackerbereich des Grundstücks ist an insgesamt drei Stellen möglich. Der Acker-

bereich des Grundstücks wird von Südosten in Richtung Nordwesten von einer oberirdi-

schen 20 kV Freileitung überspannt und auf der westlichen Grundstücksgrenze sowie im 

Ostteil von Flurstück 2542 befinden sich dazu zwei zugehörige Holzmasten. 

Bild 18: Standort auf der GVS, die direkt südlich am Hofstellengrundstück mit der Fl.Nr. 

2542 entlang verläuft, nahe der südwestlichen Grundstücksecke, Blickrichtung Norden. Im 

Bild der gleichmäßig von Süden nach Norden ansteigende Ackerflächenanteil des Hofstel-

lengrundstücks sowie die im Westen (Fl.Nr. 2540/3), Norden (Fl.Nr. 2540 und 2543) und 

Osten (Fl.Nr. 2546/6) anschließenden Bewertungsgrundstücke, die allesamt als Acker ge-

nutzt werden und zusammen mit dem Ackerbereich des Hofstellengrundstücks eine etwa 

5,7554 ha große Bewirtschaftungseinheit (= Feldstück) bilden. Die dem Feldstück vom 

Landwirtschaftsamt zugeteilte Erosionsgefährdungsklasse Wasser liegt bei 2 (hohe Erosi-

onsgefahr). Die roten Linien markieren ungefähr den Verlauf der Grundstücksgrenzen. 

Holzmast für 20 kV-Leitung auf der Grund-

stücksgrenze zwischen den Flurstücken

2540/3 im Westen und 2542 im Osten. 
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Bild 19: Standort auf der Gemeindeverbindungsstraße, die direkt südlich am Hofstelleng-

rundstück mit der Fl.Nr. 2542 entlang verläuft, nahe der südwestlichen Grundstücksecke, 

Blickrichtung Osten. Im Bild der südliche Teil des Ackerbereichs, der gleichmäßig von Sü-

den nach Norden hin ansteigt, und im Hintergrund die Westseite des Hofstellenanwesen. Im 

Vordergrund die höhengleiche Einfahrt im Bereich der südwestlichen Grundstücksecke. 

Bild 20: Standort nahe der nördlichen Grundstücksecke des Hofstellengrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2542, Blickrichtung Südwesten. Im Bild der nördlichste Teil des Ackerbereichs, der 

von hier aus nach Süden geneigt ist. Im Hintergrund die Bewertungsgrundstücke mit den 

Flurnummern 2540/3 (links) bzw. 2540 (rechts). 
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Bild 21: Standort in der nördlichen Grundstücksecke des Hofstellengrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2542, Blickrichtung Süden. Im Bild der nördliche Teil des Ackerbereichs, der von 

hier aus nach Süden geneigt ist. Links im Vordergrund das im Nordosten anschließende Be-

wertungsgrundstück mit der Flurnummer 2543 und links im Hintergrund das Ackergrund-

stück mit der Fl.Nr. 2546/6.

Bild 22: Standort nahe der nordöstlichen Grundstücksecke des Hofstellengrundstücks mit 

der Fl.Nr. 2542, Blickrichtung Süden. Im Bild der östliche Teil des Ackerbereichs, der von 

hier aus nach Süden bzw. teilweise auch nach Osten geneigt ist. Links im Hintergrund das 

im Südosten anschließende Bewertungsgrundstück mit der Flurnummer 2546/6.
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Bild 23: Standort auf der GVS, die direkt südlich am Ackergrundstück mit der Fl.Nr. 2540/3 

entlang verläuft, nahe der südöstlichen Grundstücksecke, Blickrichtung Norden. Im Bild das 

gleichmäßig von Süden nach Norden ansteigende, langgestreckte Feld. Das Flurstück 2540/3 

wird zusammen mit dem Ackerflächenanteil des Hofstellengrundstücks (Fl.Nr. 2542) sowie 

den im Norden (Fl.Nr. 2540, 2560/3 und 2543) und Osten (Fl.Nr. 2543 und 2546/6) anschlie-

ßenden Bewertungsgrundstücken, die allesamt als Acker genutzt werden, als ein etwa 

5,7554 ha großes Feldstück bewirtschaftet.

Bild 24: Standort auf der Gemeindeverbindungsstraße, die direkt südlich am Ackergrund-

stück mit der Fl.Nr. 2540/3 entlang verläuft, nahe der südwestlichen Grundstücksecke, 

Blickrichtung Norden. Im Bild der westliche Teil des langgestreckten Feldes, das gleichmä-

ßig von Süden nach Norden hin ansteigt. Im Hintergrund die im Osten (Fl.Nr. 2542, 2543 

und 2546/6) sowie im Norden (Fl.Nr. 2540, 2560/3 und 2543) anschließenden Bewertungs-

grundstücke. Rechts im Vordergrund die Einfahrt von der Straße aus.

Holzmast für 20 kV-Leitung auf der Grund-

stücksgrenze zwischen den Flurstücken 

2540/3 im Westen und 2542 im Osten. 
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Bild 25: Standort nahe der nordwestlichen Grundstücksecke von Flurstück 2540/3, Blick-

richtung Süden. Im Bild das gleichmäßig von Norden nach Süden geneigte, etwa rechteckig 

geformte Feld, das zusammen mit den im Osten (Fl.Nr. 2542, 2543 und 2546/6) und Norden 

(Fl.Nr. 2540, 2560/3 und 2543) anschließenden Bewertungsgrundstücken als ein Feldstück 

bewirtschaftet wird.

Bild 26: Standort nahe der nordwestlichen Grundstücksecke von Flurstück 2540/3, Blick-

richtung Osten. Im Bild der nördliche Teil des Feldes und im Hintergrund anschließend der 

nördliche Ackerbereich des Hofstellengrundstücks mit der Fl.Nr. 2542 sowie links der süd-

lichste Teil des im Norden anschließenden Ackergrundstücks mit der Fl.Nr. 2540.
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Bild 27: Standort in der nordwestlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2543, Blickrichtung Süden. Im Bild der Westteil des etwa quadratisch geformten Fel-

des, das nach Süden geneigt ist. Rechts der im Westen anschließende Ackerbereich des Hof-

stellengrundstücks mit der Fl.Nr. 2542 und links im Hintergrund das südöstlich davon gele-

gene Feld mit der Flurnummer 2546/6 sowie dahinter das Hofstellenanwesen. Das Flurstück 

2543 ist nicht an das öffentliche Straßen- und Wegenetz angebunden, es kann deshalb nur 

über die umliegenden Nachbargrundstücke angefahren werden.  

Bild 28: Standort in der nordwestlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2543, Blickrichtung Osten. Im Bild der Nordteil des nach Süden bzw. nach Südosten 

geneigten Feldes. An der Nordseite des Grundstücks befindet sich ein Feldrain zu dem im 

Norden anschließenden Nachbargrundstück, wobei der Großteil des Feldrains Bestandteil 

von Flurstück 2453 ist. Der Höhenunterschied zur Nachbarfläche im Norden (= Obstwiese) 

liegt im Nordwesten bei etwa 0,50 m und im Nordosten (Hintergrund) bei fast 2,50 m.
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Bild 29: Standort nahe der nordöstlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2543, Blickrichtung Westen. Im Bild der Nordteil des nach Süden bzw. nach Südosten 

geneigten Feldes. An der Nordseite des Grundstücks befindet sich ein Feldrain zu dem im 

Norden (rechts) anschließenden Nachbargrundstück mit einem Höhenunterschied von hier 

etwa 2,50 m.

Bild 30: Standort nahe der südwestlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2543, Blickrichtung Osten. Im Bild der Südteil des nach Süden bzw. nach Südosten 

geneigten Feldes. An der West- und Südseite schließt sich der Ackerbereich des Hofstellen-

grundstücks (Fl.Nr. 2542) an.
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Bild 31: Standort nahe der nordwestlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2546/6, Blickrichtung Süden. Im Bild der Westteil des nach Süden bzw. nach Südos-

ten geneigten Feldes. An der West- und Südseite schließt sich der Ackerbereich des Hofstel-

lengrundstücks mit der Fl.Nr. 2542 an und im Hintergrund ist die Nordseite des Hofstellen-

anwesens zu sehen. Das Flurstück 2546/6 ist nicht an das öffentliche Straßen- und Wegenetz 

angebunden, es kann deshalb nur über die umliegenden Nachbargrundstücke angefahren 

werden.  

Bild 32: Standort nahe der nordwestlichen Grundstücksecke des Ackergrundstücks mit der 

Fl.Nr. 2546/6, Blickrichtung Osten. Im Bild der Nordteil des nach Süden bzw. nach Südosten 

geneigten Feldes.


